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Radebeul, Stadt

Weinbergstraße 46

Oberlößnitz * 138c

Wohnhaus in offener Bebauung, mit Anbau und Einfriedungsmauer; zeittypisches großzügiges 
Einfamilienhaus, schmucklose Putzfassade und Walmdach, nach Süden eine eingeschossige Veranda mit 
Austritt, in den Seitenansichten Balkone, Gebäude im Heimatstil in Anlehnung an die Kubaturen älterer 
Weinberghäuser, baugeschichtlich und ortsentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossiges großzügiges Einfamilienhaus in einem großen Gartengrundstück unterhalb des „Hauses 
in der Sonne“ (siehe Weinbergstraße 44) am Fuße des Herrmannsberges, nach der Straße zu durch eine 
rote Granitmauer begrenzt. Hohes Walmdach in Anlehnung an die Kubaturen älterer Weinberghäuser. 
Fünfachsige, leicht unregelmäßig angelegte Hauptansicht mit einem tiefen Terrassenvorbau. Links in der 
Hauptansicht nach Süden umgreifend zur Seitenansicht eine massive eingeschossige Veranda mit Austritt, 
in den Seitenansichten Balkone, auf der Rückseite des Hauses ein Vorbau. Die Fenster in vertieften 
Leibungen, Giebelgauben in regelmäßiger Reihung zur Straße. Ein Putzbau auf Kalksteinsockel und ein 
Ziegeldach. (Abb. auf Seite 301)

Errichtet 1934. Der Entwurf wohl von Alfred Tischer (vgl. Einfamilienhaus Eduard-Bilz-Straße 54).
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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